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Frau Engelmann 30.05.07 Dr. Strache  

Ort: Akademie für Gesundheitsmanagement,  
       Junkernstr. 14 in Gronau / Leine 
Beginn: 19:00 Uhr Ende 22:00 Uhr   Verteiler: alle Vorstände der Netzallianz  

                                                                                                   (bekannte Emailadressen) 
Teilnehmende Netze:  

� Hildesheim Land GbR, Ärztenetz Landkreis Peine, BESTes-Gesundheitsnetz, Ärztenetz Hannover-Ost,  
Ärztenetz Landkreis NOM 

Tagesordnung  
1. Begrüßung durch Dr. Strache und Feststellung der Beschlussfähigkeit. 
2. Genehmigung der Tagesordnung erfolgte Einstimmig. 
3. Abschluß und Genehmigung der Satzung erfolgte ebenfalls einstimmig durch alle anwesenden 

Netzvertretungen.  
4. Wahlen der noch zu besetzenden Ämter:  

Es wurde die formlose Wahl per Handzeichen einstimmig beschlossen. Die Wahlen waren alle 
einstimmig und alle gewählten Personen nahmen die Wahl an. 

o 1. Vorsitzender Dr. Strache, Gronau 
o 2 Vertreter: Dr. Hülsheger aus Peine, Herr Schlachter aus Northeim 

� Die Wahl des Schlichtungsausschusses wurde auf den 27.06.07 vertagt. 
 

5. Bericht über den Stand der derzeitigen aktuellen Verhandlungen 
o Verhandlungen: Ösophagialer Reflux steht kurz vor der Unterzeichnung mit der Deutschen 

BKK 
o Verhandlungen Hypertonie: Es liegt die Wirkstoffliste  vor. Der Behandlungspfad und ein 

Entwurf der Dokumentation werden von Dr. Sónyi überarbeitet und zugesand. 
o Gespräche Thema Rückenschmerz:  Es soll als Pilotprojekt  (IKK) im Netz Hildesheim-Land für 

ca. 1 Jahr laufen bei einer Patientenzahl von 1000. Bei guter Datenlage wird dieses auf die 
gesamte NetzA llianz ausgeweitet. 
Involvierte Bereiche bisher: A llgemeinärzte, Chirurgen, Orthopäden, Schmerztherapeuten und 
evtl. Neurologen. 
 

6. Akademie für Gesundheitsmanagement 
o Erläuterung der Intention und des Charakters 
o Soll am 30.05.07 als e.V. gegründet werden. Die NetzA llianz wird Mitglied und kann dadurch 

auch entsprechend Einfluss auf Themen, Struktur,  Vorgaben, etc. nehmen. 
o Fortbildungen sollen zentral organisiert werden und dezentral umgesetzt, je nach Bedarf und 

A nmeldung der Netze. 
o Dr. Strache wird als Vertreter der NetzA llianz anwesend sein. Es wird aber um weitere 

Beteiligung gebeten. Hierfür sendet Frau Engelmann die Entwürfe mit einer Einladung an alle 
Netzvorstände. (Einladungsschreiben wird durch die NetzA llianz „genehmigt“)  

 
7. Internet & PR 

o Internetangebot gemäß dem Vorvorschlag bereits um die Hälfte reduziert. 
o Es soll eine kleine Version zustande kommen, wobei die Netze und auch einzelne Netzärzte, 

welche bisher keine eigene Homepage haben, Sonderkonditionen erhalten können. Ein 
entsprechendes A ngebot mit Detailinformationen wird bei der kommenden NetzA llianztagung 
vorgestellt. 

o Bezüglich der Inhalte für das A ngebot wird Dr. Hülsheger Vorgaben an Frau Engelmann 
weiterleiten. 
 

8. Weitere Aktivitäten 
o Vorankündigung: Fortbildung am Sa, 06.10.2007 

Thema: Gelenksersatz (Prothetik).  
angefragte Referenten:  
Dr. Eyssel, St. Bernward Krankenhaus 
Dr. Wippermann, Klinikum Hildesheim 
Dr. Richers, Salzeklinik (Reha) 
Dr. Bertram, Leinebergland-Klinik 
Dr. Matzner, A lfeld 
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o  
9. Arbeitsschutz: Anforderungen und Umsetzungsmöglichkeiten, Medizingeräte,.. 

o Frau Engelmann hat ein 1. A ngebot eingeholt für Geräteprüfungen, arbeitsmedizinische 
Betreuung und Betreuung durch Fachsicherheitskräfte. 

o Die gesetzlichen Grundlagen sowie das A ngebot wird im Juni an alle Vorstände versand. 
Fragen und Diskussion bei der nächsten Tagung. 

10. Beratung und Zertifizierung im Verbund 
o Qualitätsmanagement als Fortbildungsthema noch Interessant? Es wurde dieses Thema nicht 

abschließend diskutiert.  Es wäre möglich für die NetzA llianz unterstützende Fortbildungen 
und Beratungen durchzuführen. 

11. aktuelle Politik Bericht durch Dr. Strache 
12. Sonstiges 

o Es wurde sich für das bisher hohe zeitliche ehrenamtliche Engagement von Frau Engelmann 
bedankt. Daher wurde einstimmig beschlossen, dass Frau Engelmann für bestimmte A ufgaben 
der NetzA llianz eingesetzt werden soll und entsprechende Vergütung erhält. Der Umfang der 
regulären A ufgaben wird recht klein gehalten um die Kosten besser kalkulieren zu können. 
Einzelne Projekte, z.B. Fortbildungsorganisation, Referat, Beratung etc… werden ggfs. an Frau 
Engelmann gesondert vergeben. 

o A lle Netze sollen Ihre aktuellen Mitgliederlisten nach einheitlicher Excelvorlage senden, damit 
dann eine entsprechende Beitragsrechnung versand werden kann. 

o Der einstimmige Beschluss in der Satzung; dass der Vorstand mehrheitlich beschließen kann 
wurde aus Gründen der Handlungsfähigkeit angepasst. 

o Es soll weiterhin eine Positivliste erstell werden, welche zunächst intern diskutiert werden soll 
um diese für weitere i.V. Projekte zu nutzen. Hierzu wird eine Fragebogenaktion vorbereitet 
mit der Fragestellung: Indikation - Wirkstoffgruppe - häufigste gewünschte Verordnung 

o Es wurde diesbezüglich angeregt sich von unabhängigen Instituten Beratung einzuholen. Der 
Vorschlag sieht das Institut für A rzneimittelsicherheit vor. 

wer was Bis wann Folge Überprüfung 23.05.07 / 
Beirat 

RA Hohmann Feinabstimmung § 15 der NetzAllianzsatzung bis 25.04.07  Erl. 
Netzvorstände Beschluss im Vorstand  über die Wahl des 1. Vorsitzenden: Dr. 

Strache 
Ende der Einspruchsfrist: 
23.04.07 
 

Ergebnis: keine Einsprüche gemeldet bis 24.04.07 
 

 

Frau Engelmann Protokoll erstellen / Einladung 23.05.07 / Satzungsentwurf  bis 26.04.07 Genehmigung einholen 
Versand per Post inkl. Seminare 

Erl. 

Netzvorstände Nennung der Beiratsmitglieder 30.04.07 
Termin II 

Anmeldung für den 23.05.07 Keine Veränderung 

Frau Engelmann / Dr. 
Hülsheger 

Angebote für Internetpräsenz  20.05.07 Präsentation 23.05.07 Frau Engelmann hat ein  
Vergleichsangebot 
vorgelegt. 

Netzvorstände Netz-Feedback für die „Akademie für 
Gesundheitsmanagement“ 

23.05.07 Details siehe Protokoll Nr. 6  Teilnahme der Netzallianz 

Netzvorstände Nennung kompetenter Kollegen  
Innere Medizin, Kardiologie, Gastroenterologie, Nephrologie, 
Pneumologie, Rheumatologie, Opthalmologie, Pädiatrie, 
Geriatrie 

bis 23.05.07 
Termin II 

Anschreiben der Netzallianz an die Kollegen:  
Bitte Aufgabe zu übernehmen 
(Vortrag, Behandlungspfad,..) 

Diabetes: 
Dr. Miethe 
Dr. Rehse 

Frau Engelmann Terminerinnerung  für den 23.05.07  13.05.07  Erl. 

wer was Bis wann Folge Überprüfung 
27.06.07 / Beirat 

Dr. Strache Kontoeinrichtung f. die Netzbeiträge  04.06.07   
Frau Engelmann Versand: Protokoll, Satzung, Einladung 

NetzAllianztagung, Excelvorgabe für 
Mitgliederlisten 

04.06.07  
per Email 

  

Netzvorstände Sendung der aktuellen  Mitgliederlisten an 
Frau Engelmann in einheitlicher Form, Excel 

10.06.07 
per Email 

  

Frau Engelmann Versand des Netzbeitrages an die Netzes 
(Netzbeitrages 10,- € pro Mitglied; Stand 
Protokollversand) 

12.06.07 
per Post und 
Email 

Begleichung auf das Netzkonto  

Netzvorstände Begleichung des Netzbeitrages 25.06.07   
Dr. Hülsheger Vorgabe  für 

Angebote für Internetpräsenz  an Frau 
Engelmann 

31.05.07   

Frau Engelmann Angebot gemäß Vorgabe einholen und 
Sonderkonditionen Internet: NetzAllianz – 
Netze - Einzelpraxis 

20.06.07 Präsentation 27.06.07  

Frau Engelmann Organisation Fortbildung: Gelenksersatz  
(06.10.07) gemäß Vorgabe durch den 
Vorstand ( Sponsoring, CME, Einladung,..) 

   

Frau Engelmann Terminerinnerung: NetzAllianztagung inkl. 
Arbeitschutzinfo 

17.06.07   

 


